
Auftriebslisten für Alpenweideviehverkehr 
Meldungen Almtiere über Listen beim LKV Bayern 

 
Um die Meldungen zur anstehenden Almsaison für die Landwirte zu vereinfachen, hat das LKV 
Bayern die gelben „Verbringungslisten“ sowie die blauen „Auftriebslisten für 
Alpenweideviehverkehr“ als beschreibbares PDF-Dokument auf der LKV-Homepage zur 
Verfügung gestellt.  
Verbringungslisten (gelb): 

Zukünftig kann für den Auftrieb im Frühjahr die Verbringungsliste am PC ausgefüllt werden. 
Das Formular muss vor und nach dem Ausfüllen am PC abgespeichert werden. Der Versand an 
den LKV erfolgt per E-Mail (vvvo@lkv.bayern.de). Das Dokument muss nicht unterschrieben 
werden, da die E-Mail als Bestätigung durch den Betrieb gilt!  
Da die Ohrmarkennummern bereits erfasst sind, kann im Herbst die abgespeicherte Liste 
wieder für den Abtrieb verwendet werden, indem nur noch die Betriebsnummer und das 
Datum des Betriebswechsel geändert werden. Die Liste kann so wieder per E-Mail an das LKV 
Bayern geschickt werden.  
Auftriebsliste nur für Alpenweideviehverkehr (blau): 

Für Almtiere aus Österreich, die auf deutschen Almen sommern, können die Auftriebslisten für 
den Alpenweideviehverkehr (EU-Einfuhrmeldung) ebenfalls per E-Mail (vvvo@lkv.bayern.de) 
erfolgen. 
Bei Rückkehr (Abtrieb) der Almtiere nach Österreich muss die Ausfuhrmeldung in HIT wie 
immer vom Betrieb selbst getätigt werden.   
Die Formulare stehen auf der LKV-Homepage www.lkv.bayern.de unter dem Menüpunkt 
„Formulare und Preise“ zur Verfügung. Die Auftriebs- und Verbringungslisten sind unter 
FORMULARE: TIERKENNZEICHNUNG UND – REGISTRIERUNG/ Alm/Alpwirtschaft zu 
finden. In den Dokumenten „Hinweise zum Formular…“ findet man eine Anleitung zur 
Handhabung.  
Natürlich können die Meldungen weiterhin auch in Papierform mit den bisherigen Listen 
getätigt werden. 
 

 

 

 


